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Die BloomI Iliie Ueemama 
Bloomsicld Nebraska, Donnersta- 20. Oktober Rusmkti 

Unanswerable Logic. 

Farmer—Senator, I have here the congres- 
sional record for the extra session of 1909. On 
June 28 Senator Cummins introduced an 

amendment to the tariff bill reducing the tariff 
on barbed wire to $8.00 per ton. You are re- 

corded as voting agaiuat that amendment. Why 
did you do it? 

The Senator—Yon star spangled banner 
floats over the land of the free and the home 
of the brave! Unsullied and unsmirched it 
flutters in. the breeze and I dare any democrat 
to haul it down! 

Former—On May 24 I see that you voted 

against an amendment proposing to put lum- 

ber, building material, tools and white lead on 

the free list. What were your reasons for this 
action? 

The Senator—The boys of '61 freely gave 
their life blood that this glorious nation might 
live and shall we stand silent while the ignoble 
democrats trample our liberties, thus dearly 
bought, in the dust? No! No! Thrice no I 

Farmer—On page 2129 It says that you 
▼oted against an amendment putting farm im. 

plements of all kinds on the free list. Ho\f 
about it? 

The Senator—The other day I stood on Ellis 
Island and saw 4,287 souls waiting at the gate 
of this mighty republican nation eager, trem- 

bling with impatience to be wrapped in tho 
protecting folds of this glorious flag! 
I.- 

Farmer—A summing up of your votes for 
the extra session shows that you voted 70 times 
with that great agent of the Interests, Senator 
Aldrich, and 68 times against him. How do 
you explain that half-and-half attitude? 

The 8enator—And what have the democrats 
done for the old flag? Nothing! Absolutely 
nothing! Except pay taxes to support it. And 
I dare any democrat to put his foot on the dear 
old flag. The dear old flag our fathers fought 
to save! The dear old flag 1 

E Ein Jugendfreund Nasclcsiss 
— 

Dem « mu- srokze Geldsamsue Mr feine Mut 
m anvertraute- 

Ic E- —-— 

Dem »Echo de Paris« wird von 
eint-m Korrespondenten in Ajaccio 

geschrieben: Eine Marseill-er Zeitung 
erzählte letztlnm daß Napoleon bei 
seiner Krönung in Mwiland am SC. 
Mai 1805 auf sdie Gegenwart eines 
feiner Jugendfreundehei dieser Zere- 
monie gedrunan hatte, und daß die- 
ser Freund Ecienne Eos-IS gewesen sei. 
Bei seinem Eintreifen iisbe iinnNanoi 
icon int torsiicinsn Dinleki gesagt: 
»Im-hat« Wer hätte je zn innen 
gewagt, ein Srslin Ajaccios Kaiseri« 
Die Timtfachc trifft .3n; nnr ninr cis 
nicht Erienne Conti. disk del Kris- 
nnna bciivolmtc, sondern Etienne Po. 
Nation-on hatte nicht viclc Freunde 
in seiner Vaterstadt. wic- überhaupt 
ani der nantcn Insel Man nimme- 

ilm selbst verächtlich ·Jl tin-wie« 

like skniiich seitdem ck nach del 
F dinsns in Jtnlien das Ham- tun 
aoi onin trust. Dir Loknlltwnit zeigt 
dank denn-http dnit Natiolron in iet- 
nkn rrilcn Zank-en des Erxvlmsd tm 

; Hinten-unlle Feindnsiiu it nntrr 
E den Valentin-Ihnen von Amerik- denn- 

ti·- nnd Nil dlcichtndivimkit auch 
tm lett-n- slinlnnrd wem-r andauerte 
Eint-r net-en ntwekioltnliclmt Widri- 

» 
sum-n beinahle Rapoiwtl Jtltiknds 

k· mai-de M » mi- vrmoh mir-nur 
E Ps- nsnid-« besondre-; vor-n Kniee ne- 

i» Salve Or ist-trieb km Aulis-Inhalt 
nu einein nein-Eint Mist-now nnd 
But J Yes Mut-M de Ruck der 
mit must qetwiscnen Po ist-Unsinnan 
sit tm nnd nun Gewiin Zwiet- 
·«’-ren«l.’s-"".li.lst two usw«-Msentlntnts« 
EIN-e Kunstson -.m Ili- not-klimmt 
M nnd ist-n spmiilktsimrmststsn lncns 

«-. « ikct eilte tit and Amt Nr 

J. Eint-im mc Cltschtmn nach-. 
»h- -.sk.n Tit-it nnd hatt-L I 

«. wert make-»F Ists sende- klki 
d- »Nami- von laut-Ist Its-km- sm- 
ZH ».!:s1 M III Mit-Jus LUHUC Gsk 

ihm Unmut-et teilt-« ktth 
idem-II — Ist,oiiwtlc«tn0. Wl 

Du meiner Mutter iib«eriiiiitein. Teil 
Deine Voiiaparte·« Der zweite Brief I 
ist gleichfalls aus Paris-, aber iiiich’ 
der Rückkehr aus Aeai)pten, datirt;- 
dass einzige Mal, daß ek in fein Hei- 
iiiiitliliiiid zursiicklelirte Dog- Schrei- 
ben wurde von Ssaliceti. dem Spe- 
zialkomniisiäsr der Regierung, über- 
niittselt nnid lautet: »Weder Etiennel 
Du wirst Saliceti cdie Summe von 
1i)i),i)i)0 Franc übergeben nnd die 
80,000 Anderen bel)-alteii, inn ein 
Haus nach den- Plänen zii bauen dig 
wir zusammen tonibinirt haben. Der 
Deine Voiinpnrte.« 

Dass Hans, das Po linnen ließ. 
trägt augenblicklich die Rinnnie 26 
des Coiird Nimmt-on Diese beiden 
Vrieie beweisen. daß Napnleon iinei 
Geld veriiiate. als er ans Aeknniieii 
nach Frankreich zurückkehrte iiiae bie- 
lier von zahlreichen Geicliiclitdsokiwku 
bestritten worden ist. Hiiiznneiiiai iei 
noch ziiin Veioeiie der nisosieii zuwi- 
iiniiq :Iiniiiileone iiir Eiienne Po. diii 
der Rinier ilin mit seiner iiliesisn 
Schwester Eliln verbeiiailien nsutiie 
Eiieiine leinite nlier diesen Viiriclitml 
nis, indem ei feine Juni-nd wenn-sicut 
Zinne- iiiii ei Nil oii lieoiineii Iei- 
Iiiicjer niiiilie ninli die Nichte Lsiieniie 
PM- Fikiinleiii Piiixiiiimiii :7i:i dein 
Milklitnill Droiiot virliririiilnsn Im 
W kam iislliii into-inne nach link-»O 
iiiieis zu iviii die Schlinlieii sie-kn- 
lein Viiiiiiiikeinio viiiie den General 
Schiniisnii bciiiiiiiiii. iie schleunigst 
Omn Miar in iiiiiieii 

Im Mir-W 

Im but-its Kommst-me wurde 
einem sama Witwen MMQ M- 
tm Name nahmen statt-« Die Its-m 
dom« me die Jäst PMB ers-IM- 
spmn Mndk wehrt noch em- shin 
an Akt-fu« Mermis-O um m st- 
usw-uswi fis-IN Unp- zu Wen i 

Mk todm- etkhme hold dsmmi 
M- fiis must-oft m di-? WM www 
Hand w das-m kims sincvtiæe Bis-usw 
die Ihn- Rusm mirs-Mo kamt muss 
kn- Lsisssn »san«-» Nun tw- TM 

vcsmorcnsne pJTiox sann-»in tnsi.1:;.. 
unter drin kstnnsn »Tiii«(iiitsiti(·liiiiis« 
isinnmt ein-un nisnnsrlistsiniiinnen Bin 
stollcsr eint-r Liizns iilusriiilirtcs. Er qn 
ibin eini- Väinsi init dein Hinweis un- 
eine instinnnte Stettin nnsnn csr die-« 
seiest-n linan inlics er init der Bivisi 
wiedinsinnt-n. Der Bittinsllisr kan- 
sclir lmid inivdcsr nnd lnit noch iiini 
nicrlichcf uiixs zinmr inn csinis Unter- 
ftiitznnkt Tini dir Hymne-, ol) er in du 
Bibel zielt-sen naht-, antwortete K. niii 
»J.«««. Nun iiiiinq mer Schuh-. 
niw die Bibel nni nnd zeigte drin 
Beitiirstisik dass mi des fraglichen Stellt· ritt CISiIldirinsin inq. 

—-.-—..sp-.- 

Hunger und Durst. 
Its-I Its crust-, It Imm- Uc Its-usu- Ot- 

sstmsssts usu- muans Its-II- 

Es scheint cme müiise Frone zu 
fein, wie Hunger und Durst kann-nein 
wen man nicnusn säumt-« its einfach 
durch die Antwort erledigen zu tun- 
uem das sie durch den Monat-l an 

teim oder itüfituer Nahrqu ern-unt 
Ivkkdm Damit ist die Sache aber 
temesweud abgewan. und man sann 
III-r Hasen. daß man das Juno-sch- 
kommen des Hungers und tut-nac- 
tudlres distqu überhaupt umt- inctux 
ins-r anzugeben Instit Du- work-« 
M Rai-Und oder due Amt-Munin 
der schienntnjnte nnd nuk sue van 
Zustande zu betrachten dxe den nnm 
Inttoh Nun-. wohn-nd M dein um« « 

tntt des use-ums von Hunger und 
Durst net-note Womit-nu- uuztuel nsm 

Aussen. dxe uuc dukw kusijepuchumutus 
Icstnnu rknntnskt werden konnt-n 
Donat der Su- dusspr Wennue an 

Musk- wmu zu Meinuqu Du nun- 

fun Menschen werden two- net-sichern 
das ius den Hauses un Mai-ten nnd 
den Durst Im »Am vorn-nun nvisc 
das nnd umsonst-mut- Esmntmunuen 
W tknu antun-em- Muunnssn tu 

Inn-such nimm-n sonnen ki-( Au 
mahnt-n weich- Etwame sur 

m Erzeugung Iqu Hauer und 
tucu wnnnurud nnd- inkss « med- 
sou Uns-c im Uns-· M- Mast-us 

Da dir Zeit des 

R nmachcn 
lud-W- »W-. 

Tcpwikhrn, Borimmh Gardiucsh 
»Drapkriks«, (85a1«dincn-Nkizc, Gardi- 
ncn- »Swissks«, »Rolsc« Portirrcn, 
Portic:«cu, Silko Link, Dmpcry Silk. 

Auch haben wir die schönste Auswahl 

SchnlnnarcM 
iu Ruox Counm 

Jl. S. s E. F. Filten. 

lml Mem lllllli Ulr sjlliiiilsik.l;liz"tx,« .- 

der Mageinoiinde und ferner die Ve· 
ivegiingen des ziivereliielles vermit- 
uiiirilicli neiii.icht. Luciani aller lnii 
gen-int, dnfi ganz bei-anders der Liin 

qeiiiiiniieiinew, Her von de Schädel-z 
Gall-:- dnicli den Onli- liisz in den Tit-nn- 

« 

Forli liinein iterliinft nnd n.icli allen 
·n seiner ilnniebunq befindlichen Or- 
niuien ialilienlie Veriifielunzien ein-I- 
sendet, die allerniichiiniie Iliolle nucli 
bei diesen Zusiinunenliiinnen spielt- 
obgleich er niiin nur un der Ver- 
dauiiini, sondern nnch iui der Mii- 
inunn und an der Aiiirechierlniliiiiiii 
des Blutkreislaufes beiiieiliat iii. Die- 
ier New niiirde nach Lueiiini neben 
seinen vielen anderen Aufgaben ais-ji 
die zu eriiillexi unben- dem liieliiisii 
die Empfindung von Hunger me 
Durst zu vermitteln. Neue Fin- 
ichuinien, die Dr. Voleuti in den n.i 
lieiiiicheu Archive-i iiir Biologie ves- 

iiiientlicht l)ai, haben dann zu dei- Ve- 
iniimnng d Anna-inne gesinnt dal- 
der einemli e Ausgang des Hunger- 
und Dukiineilililes eine enae ökiinlie 
Begrenzung hat. Wenn nämlich ain 
den Schlund und die oberen Ilieile 
der Speiseröhre ein belänbendee Ein- 
iliili niioneiilii seitd. le kann diidurili 
auch das Hungemeiiilil zinn Vier 
ielinsinden net-nicht werden. Ir. »Um 
leini liin die-sie Feine durch die iziinaiiie 
Vinniendnnn von liekain innlniennes 
len. Liui Hund. der einer ielchen mi- 
liinnlirnnq nntekniorien werden nur« 
konnte inni Tone linig nicht diini liess 
Wein-u unterm irgendeine Speiie oder 
ein lilelriink nimmt-innen. worinn- 
nnilil iu schließen ist. dnli er even we- 
der vnnner innii knrll eniulnnd 
Diese zorichun»i»ser.irlteniile liinuuen 
iili-:;i.sii«s nin eei knien Erinnrung 
nlnsie n. diiii das binnen wu mild-. 
ein«-sur Hirn-irr und cui-il insiiielii j 
nu« eliue Juleilei nie-Willk- Hiel- 
eiins ie»iiie deswillequ Wiss-um asi- 

desi :s:.is.und und de ein-im ille«ir3 
der Zinspkisiiiie m e ZJIM lli 

ow« »D-» .«-. » www-«- --.—· 

nasses-. 
« 

M Jst set-II dir Sind III aIIId 
Ism- Its-um DOMAIN 

»Im Ist M Um mit IIIIIII now 
III-days Des MOM VII-I IIIId Wem 
IIIW ki- Itlt ou VIII-M III-Mk 

.--«-- -..... .- 

Vennlzet das Gent-System 
Nne Abschnitt-»Hu H bezahlen-. us xst skchkkkk als kmg Paaka 
nuqsswhiite Der Mus, nachdem er moussm und bezahlt, dient 
»k- L.-nm«1q. Mit ein«-m Muts hat man immer das richtige 
EIN-Mile Ptnkmi («S. 

Ihr seid eingeladen 
km Konto W cum-ten Itsil der 

Farmees ä- Meechants Stute 
s oBank o o 

Die Bank an du« Ecke 
U4UHHH y.ptl,h(ss 

Wie-mit IIIIIWI ins! zkeslsTkeptsMUL 
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